
IVI VON RÄUMUNG 
BEDROHT!!! 

 
Am 03.12.2003 wurde von Studierenden nach der uniweiten 

Vollversammlung das ehemalige leerstehende Anglistikgebäude im 
Kettenhofweg 130 bezogen. Diese Aneignung von freiem 

studentischen Raum, geschah im Rahmen des Protestes gegen 
Studiengebühren und der allgemeinen Verschlechterung der 

Studienbedingungen. Im gegenwärtigen Uni-Alltag mangelt es 
erheblich an Räumlichkeiten  für studentische Lernprozesse. Deshalb 

stellt das dort gegründete Institut für Vergleichende Irrelevanz 
(IVI) seit dem eine wichtige Institution für die studentische 

Autonomie dar und wird seit dem von der Unileitung im 
gegenseitigen Einvernehmen geduldet. Jetzt aber ist das IVI akut von 

der Räumung bedroht. Der Vorwurf des Präsidiums, das Institut 
habe nichts mit den allgemeinen studentischen Belangen gemein, 
entspricht nicht der Realität.  Sollte das IVI geschlossen werden, 

müssen viele Lesekreise, autonome Tutorien,  kulturelle 
Veranstaltungen wie Filmvorführungen und Lesungen ihre Arbeit 

einstellen. Der universitäre Bezug bei diesen Projekten ist jedoch nicht 
zu verkennen. Der Fortbestand des IVI’s wird vom Asta, einigen 

ProfessorInnen  und den Fachschaften 03, 04, 05, 08, 10, 13 und 15 
unterstützt. Kommt alle zur Vollversammlung um unsere Rechte 

einzufordern!!! 
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